
 

  

Die zukunftsfähige Gestaltung der Versorgung ist eine der wichtigsten sozialen 
Herausforderungen unserer Zeit. Ein zentrales Element der Versorgung der 
Zukunft sind lokale, kooperative Sorgestrukturen, in denen unterschiedliche 
Akteure, wie Pflegeeinrichtungen, Bürger*innen, Angehörige und Kommunen 
miteinander vernetzt sind. Doch wie können entsprechende Strukturen im 
Einzelnen aufgebaut und gestärkt werden? Welche Ansätze haben sich als 
erfolgreich erwiesen? Welche Chancen und Herausforderungen bringt die 
lokal vernetzte Sorgearbeit mit sich? Diesen und weiteren Fragen möchten wir 
am Innovationsfachtag der Abteilung GAP der Diakonie Hessen nachgehen. 

Eingeladen sind Fach- und Führungskräfte von Mitgliedseinrichtungen der 
Diakonie Hessen sowie weitere Interessierte aus der Altenhilfe.  

Tagungsort 
Dominikanerkloster 
Ev. Regionalverband Frankfurt 
und Offenbach 
Kurt-Schumacher-Straße 23 
60311 Frankfurt am Main 
 

Tagungskosten 
100 € für Mitglieder der Diakonie 
Hessen (inkl. Verpflegung und 
MwSt.) 

130 € für Nicht-Mitglieder der 
Diakonie Hessen (inkl. Verpflegung 
und MwSt.) 
 

Anmeldung  
bis spätestens 17.05.2024 

online unter 
https://forms.office.com/e/Jq3MqM3
5Mb 

 

 
 
 
 
 

 
 

Veranstalter 

 
 

Kontakt 
Barbara Pfindel, Abt. GAP 
Tel. 069-7947-6264 
Mail: Barbara.Pfindel@diakonie-
hessen.de 

Innovationsfachtag 
DIE VERSORGUNG 
DER ZUKUNFT 
GESTALTEN: 
GEMEINSAM UND 
VOR ORT 
11.06.2024, Frankfurt 
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https://forms.office.com/e/Jq3MqM35Mb
https://forms.office.com/e/Jq3MqM35Mb


 

Programm 
Moderation: Anja Schnellen, zielredend

09:45 Ankommen und Registrierung bei 
Kaffee und Tee 

10:15 Begrüßung und Einführung 
Carsten Tag, Vorstandsvorsitzender der 
Diakonie Hessen 
Barbara Pfindel, Diakonie Hessen 

10:30 Die Situation der Altenhilfe in Hessen 
in 2030 – Szenarien aus dem 
Hessischen Pflegebericht und dem 
Hessischen Pflegemonitor. 
Implikationen für Akteure der 
Altenhilfe in Hessen 
Dr. Oliver Lauxen, Institut für Wirtschaft, 
Arbeit und Kultur, Goethe-Universität, 
Frankfurt 

11:15 Der Stellenwert von lokalen 
Versorgungsstrukturen und 
Vernetzung bei der Versorgung der 
Zukunft – Erfahrungen, Chancen und 
Herausforderungen 
Christian Heerdt, Fachbereichsleitung 
Wohnen und Quartiersgestaltung, 
Kuratorium Deutsche Altershilfe, Köln 

12:00 Mittagspause 

13:00 Kurzvorstellung der Thementische 

13:15 Thementische* – Block I 

14:15 Thementische* – Block II 

15:15 Kaffeepause 

15:30 Talk-Runde  
Referent*innen des Fachtags 

16:15 Fazit und Perspektiven 
Sonja Driebold, Diakonie Hessen 

16:30 Ende des Fachtags und 
Verabschiedung 

 

 

 

 

 

 
 

* Auswahl der Thementische  
(je Block kann ein Thementisch gewählt werden): 

1) Ambulant, stationär, stambulant – in 
welche Richtung gehen wir? Beispiele und 
Diskussion zu innovativen 
Versorgungsangeboten und 
Rahmenbedingungen 
Christian Heerdt, Kuratorium Deutsche Altershilfe 

2) Gesundheitsnetzwerke in ländlichen 
Räumen  
Dr. Matthias Heuberger, Institut für Zukunftsfragen 
der Gesundheits- und Sozialwirtschaft, 
Evangelische Hochschule Darmstadt 

3) Aktivitäten der kommunalen Alten- und 
Sozialhilfeplanung  
Matthias Riedmann, Alters- und Sozialhilfeplaner, 
Stadt Wiesbaden 

4) QuartierPflege - ein ambulanter Dienst aus 
Nachbar*innen und Angehörigen im 
Quartier 
Hannes Wenner, Gesellschaft für Gemeinsinn, 
Leipzig 

5) Partizipation in der Altenhilfe – Chancen 
und Herausforderungen 
Carolin Becklas, Hessische Arbeitsgemeinschaft für 
Gesundheitsförderung 

6) Öffnung einer stationären 
Pflegeeinrichtung ins Quartier – 
Erfahrungen aus dem Projekt „Gemeinsam 
alt statt Einsamkeit im Alter“  
Adriana Lanza, Agaplesion Heimathaus, Darmstadt 

 

 

 

Anfahrt 
PKW: Über die A66 zur Miquelallee in die B8. Hier rechts in die Friedberger 
Landstraße abbiegen, die zur Kurt-Schumacher-Str. wird.  
Parkmöglichkeiten: Parkhaus Dom/Römer, Domstr. 1 sowie Parkhaus 
Konstabler, Töngesgasse 8. 

ÖPNV: nächstgelegene Haltestellen sind die Straßenbahn- und 
Bushaltestelle Börneplatz und der S-/U-Bahnhof Konstablerwache. 


